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Orientteppich
Reinigung und Reparatur ab 5.90 E

ACHTUNG! Aktionswoche vom 23. bis 30. 11. 2018
(und weiteren Folgetagen)

Norden, Norddeicher Straße 4
(beim Gymnasium). Zum
Angebot gehören Orient-
teppiche aus den be-
kanntesten Provinzen des
Orients,
stark reduziert,
wie etwa Keschan, Bid-
jar, Täbris, Isfahan und
Gohm-Seide mit bis
zu 1,5 Millionen Kno-
ten pro Quadratmeter.
Der Kunde kann zwi-
schen klassischen und
auch modernen Mustern wählen. Der Inhaber verfügt über eine
langjährige Berufserfahrung. Großen Wert legt er auf eine kom-
petente Fachberatung sowie hohen Service. Ein Orientteppich
benötigt, so der Inhaber, eine fachmännische Pflege, damit
er lange Freude macht. Daher bietet das Teppichhaus in einer
Aktionswoche einen Spezialservice an:
Orientteppich-Reparatur und -Reinigung ab 5,90 Euro.
Orientteppiche werden nach altpersischer Tradition gewa-
schen, zudem findet eine Rückfettung, Imprägnierung, Motten-
entfernung sowie nicht zuletzt eine Kanten- und Fransen-
erneuerung statt.
Hierfür ist lediglich ein Anruf unter Telefon 0 49 31 / 9 91 43 87
nötig. Bis 70 Kilometer und auch auf den Inseln wird
zudem ein kostenloser Abhol- und Bringservice angeboten.
(Spezialwäscherei für Seiden- und antike Teppiche)
Rücklieferung noch vor Weihnachten!

Service, Tipps
und Termine  4

Serie: Inselspitznamen  6 & 7

Dennis Müller auf Reisen

Der Norderneyer will dasWindsurfen von nun an pro-
fessionell betreiben. Morgen startet er auf Trainingsreise
und verbindet diesemit Erlebnisberichten.  2
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HEUTE:
Tag gegen Gewalt
an Frauen
Auch auf Norderney
gibt es Aktionen.

Den neuesten

online immer dabei haben

Geschäftsstelle Norderney
s 0 49 32/99 19 68-0
Wilhelmstraße 2 · 26548 Norderney
Geöffnet: Mo. - Fr.: 9 - 16.30 Uhr

Kundenservice/Anzeigen s 99 19 68-0
Redaktion s 99 19 68-1
Fax s 99 19 68-5
E-Mail norderney@skn.info

Hochwasser (ohne Gewähr)

Sa. 24. Nov.: --- 11.56 Uhr
So. 25. Nov.: 00.17 Uhr 12.38 Uhr
Mo. 26. Nov.: 00.54 Uhr 13.21 Uhr

Di. 27. Nov.: 01.34 Uhr 14.07 Uhr
Mi. 28. Nov.: 02.17 Uhr 14.56 Uhr
Do. 29. Nov.: 03.05 Uhr 15.53 Uhr
Fr. 30. Nov.: 04.01 Uhr 16.58 Uhr

Anzeige

Am29. November wird
die Beleuchtung öffentlich
eingeschaltet. In diesem
Jahr gibt es auch einige
neue Lichtelemente.

Es ist nicht mehr zu
übersehen: In vier Wochen
ist Heiligabend. In den
Supermärkten gibt es die
Schoko-Weihnachtsmänner
schon seit September, die
Auslagen in den Schau-
fenstern werden weihnacht-
licher und auch der Tech-
nische Dienst Norderney
(TDN) unternimmt alles,
umEinheimische undGäste
in winterliche Stimmung zu
bringen.
Bereits seit einigen Ta-

gen installieren Mitarbei-
ter des TDN unermüdlich
Lampen, Licher, Girlanden,
Sterne und Weihnachts-
symbole im Innenstadtbe-
reich. Auch der Brunnen
am Kurplatz wurde, wie
in jedem Jahr, zu einem
überdimensionalen Ad-
ventskranz umfunktioniert.
Insgesamt werden über 800
Meter Kabel installiert und
es gibt in diesem Jahr auch
neue Beleuchtungseinheiten
in Form von Lichterbögen
direkt am Kurpark. Ener-

getisch ist man mit den
modernen LED-Lampen
auf dem neuesten Stand.
Jeder Leuchtkörper hat eine
Leistung von nur 0,07Watt,
sodass eine der 50 Meter
langen Lichterketten mit
ihren 100 Birnen lediglich
sieben Watt verbraucht. Ein
gutes Mittel, die weihnacht-
liche Stromrechnung nied-
rig zu halten.
Aber die komplette In-

stallation ist noch lange
nicht abgeschlossen, denn
es fehlen noch die 20 klei-

nen Weihnachtsbäume,
die den Kurpark mit ihren
Mini-Lichterketten schmü-
cken sollen und schließlich
der große Weihnachtsbaum,
der rechts vor dem Con-
versationshaus seinen Platz
finden wird. Die Bäume
werden jedoch erst in der
kommenden Woche gelie-
fert und etwas Zeit wird
dann noch für die Installa-
tion vergehen.
Am Donnerstag, 29. No-

vember, ist dann der Tag
gekommen, an dem die Il-

luminierung öffentlich er-
folgt und man wird sehen,
wie die Neuanschaffungen
zum Tragen beziehungs-
weise zum Leuchten kom-
men. Seit die Tage kürzer
werden, ist es mit Einsetzen
der Dunkelheit am frühen
Abend am Kurplatz ro-
mantisch. Mit der entspre-
chenden Beleuchtung wird
es weihnachtlich. bos

Weihnachten kann kommen
Über 800Meter Kabel mit energiesparendem Licht montiert

Der Brunnen am Kurplatz wandelt sich zu einem überdimensionalen Adventskranz. FOTO: BOHDE

SPORT AMWOCHENENDE
Boßeln am Sonnabend
Am vierten Spieltag treffen
aufeinander: Vull Kraft gegen
Frisia Allerbest, Eilt Wessels
gegen Putz Hum undWas-
serbau gegen Siedlung

Handball am Sonntag
Weibl. E-Jugend: ab 10 Uhr
Turnier in Marienhafe.

Teilnehmer: MTVWittmund,
MTV Aurich, TuS Pewsum,
TuRa Marienhafe
Männl. C-Jugend: 13.45 Uhr,
TuS Norderney gegen OHV
Aurich III
Weibl. B-Jugend: 15.30 Uhr,
TuS Norderney gegen MTV
Aurich

Friedrichstraße 30 / Ecke Poststraße
Telefon 8 40 17 47

Schöne Mode für Sie und Ihn!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Anzeige

Flurmarkt
Grundschule

Der Flurmarkt in der
Grundschule bietet laut
Rektor Martin Pape
Kindern die Gelegen-
heit, altersangemessene
Spielsachen zu verkaufen.
Shoppen gehen dürfen
alle, die dazu Lust haben.
DieEinnahmen behalten
die Kinder. Die Veran-
staltung ist am Dienstag.
Wie der Name schon be-
sagt, findet derMarkt auf
den Fluren der Grund-
schule statt. Der Aufbau
beginnt um 14.30 Uhr,
die Verkaufszeit um 15
Uhr und geht bis 18 Uhr.
Am Freitag, 30. No-

vember, sollen von den
Grundschülern von 10
bis 11 Uhr die Tannen-
bäumchen am Kurplatz
mit Schmuck behängt
werden. Dieser wird –
neben Schmuck für die
Klassenräume – vorher
im Unterricht selbst ge-
bastelt.

Klein, frech und feuerrot:
Meffi, das Teufelchen.

Es gibt
noch Karten

Laientheater

Für das Kinderstück „Meffi,
der kleine feuerrote Teufel“,
das morgen um 19 Uhr und
übermorgen um 17 Uhr im
Kurtheater aufgeführt wird,
gibt es noch Karten. Bei dem
liebenswert verschrobenen
Erfinder Markus Funke steht
eines Tages ein leibhaftiges
kleines Teufelchen im Raum:
MeffiStofeles.Derbeschließt,
erst einmal zu bleiben und in
die Schule zu gehen. Damit
beginnt ein furios-witziger
Reigen auf der Bühne.Karten
gibt es an derTourist-Info im
Conversationshaus oder an
der Abendkasse, 30 Minuten
vor Beginn des Stückes. Die
online-Tickets sind bereits
ausverkauft.

Mundorgel
Liederabend

Zu einemMusikabendmit
dem Liederbuch „Mundor-
gel“ treffen sich heute um
19 Uhr alle Interessierten
im evangelischen Gemein-
dehaus,Gartenstraße 20.Die
eigenenMundorgeln können
mitgebracht werden.Vor Ort
werden aber auch einige zur
Verfügung gestellt.

Kalender
Advents-Aktion

Es sind nochTürchen beim
lebendigen Adventskalender
frei: Für den 2., 3., 8., 9.,
10., 16. und 22. Dezember
werden nach wie vor Nor-
derneyer gesucht, die kleine
Feiern an den jeweiligen Ta-
gen veranstalten. Infos und
Anmeldung unter Telefon
0170/4132294.
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He liebe Kinder!
In der letzten Folge habe

ich euch etwas zum Treib-
hauseffekt erzählt.Wisst ihr
noch, was das ist? Hier mal
eine kleine Wiederholung:
Der Treibhauseffekt macht

das Leben auf der Erde
erst möglich, weil es
sonst viel zu kalt hier
wäre. Also ist dieser

Effekt erst einmal nichts
Schlechtes. Das ändert sich,
wenn der Mensch eingreift.
DurchVerbrennen zumBei-
spiel von Kohle und auch
durch Autofahren entsteht

Kohlendioxid. Dadurch ge-
langen die Sonnenstrahlen
nur schlecht aus der Atmo-
sphäre heraus und die Luft
um die Erde erwärmt sich.
Diese Erwärmung hat

viele negative Folgen für
Tiere,Pflanzen,Umwelt und
auch den Menschen. Ich
kann hier gar nicht alle auf-

zählen, deswegen werde ich
euch von den wichtigsten
erzählen.
Eine Folge ist klar:Es wird

wärmer auf der Erde, also
wärmen sich auch die Meere
auf und dasEis,zumBeispiel
amNordpol und auf denGe-
birgen, schmilzt. Wenn das
Eis auf der Erde schmilzt,
muss das Wasser, das dabei
entsteht, irgendwohin. Es
fließt in die Meere und lässt
den Meeresspiegel anstei-
gen. So können irgendwann
sogar ganze Städte an der
Küste überflutet werden.
Was wir jetzt schon als

Folge des Klimawandels be-
merken, sind vermehrte Na-
turkatastrophen.Wir erleben
mehr Unwetter, Stürme und
Starkregen. Das liegt daran,
dass bei höheren Tempera-
turen mehr Wasser aus den
Meeren verdunstet und die
Wolken somehrWasser auf-
nehmen. In manchen Regi-
onen der Erde wird dagegen
das Wasser knapp und es
gibt mehr Trockenheit und
Dürren.
Die Erwärmung hat

auch noch indirekte Fol-
gen: Durch die veränderten
Bedingungen sind viele
Tier- und Pflanzenar-
ten bedroht und sie
können sogar aus-
sterben, weil
sich ihr

Lebensraum verändert. Das
sieht man gut am Eisbären.
Je weiter das Eis um den
Nordpol zurückgeht, desto
kleiner wird sein Lebens-
raum.
Ihr seht, der Klimawandel

hat viele verschiedene Fol-
gen, die überall in der Welt
unterschiedlich sind. Wir
sollten auf jeden Fall etwas
tun, um den Klimawandel
zu verlangsamen.Was genau
ihr tun könnt, erkläre ich
euch nächste Woche.
Bis dahin, euer Kornrad!
l Wer mehr über den

Nationalpark und das Wat-
tenmeer sowie über Natur-
phänomene oder die Tier-
und Pflanzenwelt erfahren
möchte, sollte sich direkt zu
den WattWelten am Hafen
begeben. Im Besucherzen-
trum ist alles anschaulich er-
klärt, und die Fachleute dort

können euch
viele weitere
Fragen beant-
worten. Auch

das Maskottchen
Kornrad Kornweihe

trefft ihr in dem Be-
sucherzentrum wieder.
Kornrad Kornweihe hat
übrigens schon die Frage
für kommendeWoche für
euch parat, wie ihr in der
Sprechblase seht.

Folgen für Mensch und Tier
Fürwissbegierige Kinder:Mit KornradKornweihedurchdenNationalpark –Heute: Klimawandel

Was könnt ihr
machen, um dem
Klimawandel

entgegenzuwirken?

Norderney aus der Luft

Liebe Leserinnen und Leser! Dieses Foto und weitere Luft-
bilder können Sie unter Telefon 04932/991968-0 bestellen.
In unserer Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 2, auf Norderney
nehmen unsere Mitarbeiter Ihre Bestellung auch gern
persönlich entgegen. Ein Fotoposter im Format 13 x 18 cm

ist für 5,80 Euro, im Format 20 x 30 cm für 14,80 Euro, im
Format 30 x 45 cm für 25,80 Euro zu haben. Auch größere
Formate bis zu Sondergrößen auf Leinwand sind möglich.
Weitere Luftbilder finden Sie auch online unter www.skn.
info/fotoweb/archives/5006-Bildergalerie Luftbilder/.

FOTO: STROMANN / STAND: JUNI 2018Die Bestellnummer lautet: Norderney Kurier 947

Der 29-Jährige will nun
aktiv in den Profisport
einsteigen und sein Hobby
zum Berufmachen.

Manchmal ist es Zeit, eine
Veränderung einzugehen.
Das hat sich auch der ge-
lernte Bankkaufmann Den-
nis Müller gedacht und das
Projekt „Eine Reise mit dem
Wind“ ins Leben gerufen.
An verschiedenen Orten der
Welt will sich der Norderne-
yerhierbei aufdiekommende
Windsurfsaison vorbereiten
und damit vom „intensiven
Hobby“ in den Profisport
wechseln. Der Startschuss
fällt morgen,wenn es für vier
Wochen nach Chile (Süda-
merika) geht.Mit dabei: 120
Kilo an Gepäck mit allem,

was er zum Windsurfen
braucht, und seine Freundin
Katrin Backer.
Zum Training allein aber

geht es nicht auf Reisen. Für
ein großes deutsches Was-
sersportmagazin wird der
29-Jährige zudem einen so-
genannten Revierbericht von
der chilenischen Pazifikküste
verfassen. Anschließend soll
einmal im Jahr ein großer
Reisebericht erscheinen, mit
allen Orten, die Müller bis
dahin angereist hat.Die Fotos
hierfür wird seine Freundin
machen, ebenso wie Videos
für die sozialenMedien.
Nach Chile und einem

kurzen Zwischenstopp in
Deutschland über die Fei-
ertage geht es im Januar
weiter nach Kapstadt (Süd-
afrika) – dem „perfekten Ort
zumÜberwintern“,soMüller.
Sechs Wochen werden sie
hier bleiben und schon jetzt
freut er sich auf die tollen
Wellen, die es hier geben
wird. „Die sind dort um diese
Jahreszeit ideal.“ Neben dem

Windsurfenwird es aber auch
Fahrten ins Landesinnere ge-
ben. „Unser Hauptfokus liegt
natürlich auf dem Training,
wir wollen aber auch vom
Land etwas sehen.“ Mit dazu
gehört auch eine Woche im
Krüger-Nationalpark, durch

den es auf Safari geht.
Mit dem Bulli und Surfan-

hänger soll es ab März dann
die europäische Atlantikküste
entlanggehen, erst nach Por-
tugal,dann runter nachTarifa
(Spanien). Hier hat sein Se-
gelsponsor seine Entwick-

lungsstätte, weshalb die vier
Wochen unter anderem zur
Materialeinstellung genutzt
werden sollen. Anschließend
geht es an der Mittelmeerkü-
ste entlang bis zum Gardasee
(Italien), wo nochmals zwei
WochenTraining anstehen.

Auf diese Weise ideal vor-
bereitet, wird der Sportler
Ende April wieder auf Nor-
derney eintreffen und von
Mai bis Juli an der Deut-
schen Windsurftour – dem
Multivan Windsurf-Cup –
teilnehmen. Hierzu gehört
zugleich die Deutsche Meis-
terschaft auf Sylt. Anschlie-
ßend soll es weitergehen
mit dem Reisen. Wie lange
seine Auszeit andauert, steht
derzeit für den Norderneyer
noch nicht fest. Geplant
sind vorerst zwei Jahre,Mül-
ler kann sich aber durchaus
vorstellen, mehr Zeit dr-
anzuhängen. Finanziert wird
das Projekt auch von seinen
zahlreichen Sponsoren von
der Insel, bei denen sich der
Sportler bedankt.
Wer die Reise von Dennis

Müller mitverfolgen möchte,
der kann dies in den sozia-
len Medien tun unter www.
facebook.com/dennis.mul-
ler.1671 oder unter www.
instagram.com/dennismu-
ellerger89/. efs

Mit demWindgeht’s umdie ganzeWelt
Dennis Müller nimmt sich eine Auszeit und reist abmorgen zu den bestenWindsurf-Gebieten

Beilagen
Die Gesamtauflage enthält Prospekte der
Firmen Inselmarkt Kruse, Edeka Norderney,
Bening, Penny, Rossmann und Netto.
Wir bitten um Beachtung.
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Mit sechs Jahren stand Dennis Müller zum ersten Mal auf dem Surfbrett. Nun möchte der 29-jäh-
rige Norderneyer in den Profisport einsteigen und die Welt bereisen. FOTO: PRIVAT
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Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Montag
19. November Erinnern ist heute notwendiger denn je

V Kranzlegungen am Mahnmal

Dienstag
20. November Unterhaltungmit Qualitätsanspruch

F Nominierungkommission für den „Grimme-Preis“ tagt

Mittwoch
21. November Ein Kreuz des Königs Georg V.

G Wieder werden Blumen amMatrosengrab niedergelegt

Donnerstag
22. November Abwasser teurer, Reinigung günstiger

F Bei Sitzung gibt es keine großen Überraschungen

Bei gutemWetter gab es
einen fairenWettkampf
und Vull Kraft machte es in
der Partie gegen Eilt Wes-
sels wirklich spannend.

Über den dritten Wett-
kampftag berichten die
Teams:

Putz Hum (2 ScHuSS,
119 meter) – Siedlung

In der ersten Partie des
Tages gingen die Werfer von
Siedlung in der Gummi-
gruppe sehr früh in Führung
und Putz Hum war gewarnt.
In der Holzgruppe war es
ein Wettkampf auf Augen-
höhe. Beide Holzgruppen
waren gut drauf.Doch bis zur
Weißen Düne konnte Putz
Hum die wenigen Chancen,
die ihnen geboten wurden,
nutzen und somit lagen sie
im Dreh mit drei Schuss in
Führung. In der Gummi-
gruppe konnte Putz Hum

sich auch schnell erholen und
lag bis kurz vorm Schluss mit
fünf Schuss in Front. Die
Siedlunger drehten dann in
beiden Gruppen noch mal
auf und konnten noch ein
wenig das Ergebnis korrigie-
ren. In der Holzgruppe ge-
wann Putz Hum knapp mit
76 Metern und in der Gum-
migruppe mit zwei Schuss
und 43 Metern.

FriSia allerbeSt (10
ScHuSS, 39 meter) –
WaSSerbau

Mit viel Respekt ging die
Mannschaft von Frisia Al-
lerbest in diesenWettkampf.
Waren doch die Leistungen
derWasserbauer in den Vor-
wochen gegenüber der Vor-
saison wesentlich verbessert
und bei Allerbest fehlten
in der Gummigruppe vier
Stammwerfer. Aber Was-
serbau erwischte einen ra-
benschwarzen Tag. Die

Holzgruppe von Allerbest
hatte bereits auf halber Stre-
cke an der Weißen Düne
vier Schuss für sich ver-
buchen können und selbst
die neu formierte Gummi-
gruppe lag im Dreh bereits
mit drei Schuss vorn. Die
Holzwerfer von Wasserbau
wechselten einige Spieler
aus und wurden auf der
Rücktour dann merklich
stärker. Sie konnten Frisia
Allerbest sogar noch ei-
nen Schuss abnehmen. Die
Gummigruppe von Aller-
best konnte ihren Vorsprung
aber noch auf sieben Schuss
ausbauen, sodass es zu einer
für Wasserbau viel zu hohen
Niederlage von zehn Schuss
und 39 Metern kam.

Vull KraFt (5 ScHuSS,
77 meter) – eilt WeSSelS

Mit „goldenen Händen“
und einem deutlichen Sieg
in Höhe von fünf Schuss

und 73 Metern erwiesen
sich die Holzwerfer an die-
sem Tag als überzeugende
„Matchwinner“ dieser Par-
tie.
Gegen die erwartet starke

Gummigruppe von Eilt
Wessels hielten die Gum-
miwerfer vonVull Kraft sehr
gut dagegen. Eilt Wessels
konnte mehrere Chancen,
den einen Schuss Rückstand
auszugleichen, nicht nutzen.
Erst mit dem letzten Wurf
verhinderte Eilt Wessels
die Gruppenniederlage und
machten den Schuss kaputt.
Vier Meter für Vull Kraft
hieß das Endergebnis einer
spannenden und fairen Be-
gegnung.

Favoriten setzen sich durch
Putz Hum bleibt weiter ungeschlagen an der Tabellenspitze

Kaspermöchte dieWelt entdecken
Kasper ist der Clown im Tierheim. Er ist der Alleinunterhalter und
sorgt für gute Stimmung. Anfangs ist er zwar etwas schüchtern,
aber sobald er gemerkt hat, dass alle um ihn herum nur Gutes
wollen, ist er ein lustiges Kerlchen. Er möchte gern die große
Welt entdecken und Freunde in der Hundeschule kennenlernen.
Er ist ein sehr umgänglicher Typ und versteht sich eigentlich mit
jedem, ob Hund, Katze oder Mensch. Am liebsten wäre er überall
dabei und würde sich rund um die Uhr streicheln lassen. Kasper
ist entwurmt, geimpft, gechipt und kastriert.
Wenn Sie sich für Kasper interessieren, melden Sie sich bitte
beim bmt – Tierheim Hage, Hagermarscher Straße 11, 26524
Hage, Telefon: 04938/425. Das Telefon ist von Montag bis Freitag
von 9 bis 12 Uhr und täglich von 14 bis 17 Uhr besetzt.
Öffnungszeiten: täglich von 14 bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung. Ausgenommen dienstags, mittwochs und an Feiertagen,
dann ist das Tierheim für Besucher geschlossen.
Weitere Tiere finden Sie auf der Homepage des Tierheims unter
www.tierheim-hage.de und unterwww.norden.de.

aus demHager Tierheim · Telefon: 04938/425

Name: Kasper
Rasse: Mischling
Geburt: 3. Januar 2017
Geschlecht: männlich, kastriert

2. Oktober
Sylvia Trapp geb. Steger und Günter
FriedrichWilhelm Berg, Stellerloh 11,
32369 Randen

4. Oktober
Ursula JosefaMaria Sietmann geb. Ge-
senhues und Herbert Lampe, Peterdose
Ost 5, 49733 Haren (Ems)

Martina Abel und Christina Valeska Jans-
sen, Rüschenkuhle 11, 48308 Senden

5. Oktober
Katja Pendzig, Max-Braun-Straße 47,
66123 Saarbrücken und Thomas Georg
Hemkemeier, Schloßbergstraße 51, 66440
Blieskastel

8. Oktober
Eva Keller geb. Thiel und Klaus Lippert,
50969 Köln

9. Oktober
Elena Geiser und Sebastian von Helden,
Aachen

11. Oktober
Nicole Gladtfeld, Reineke-Fuchs-Straße
13, 45149 Essen und Karl Giebel, Alte
Schulstraße 2, 32683 Barntrup

13. Oktober
May Britt Doris Wahlert geb. Fass und
Siegfried Hubertus Scholz, Wölper Straße
27, 31582 Nienburg/Weser

16. Oktober
Maria Kluczkowski und Bernhard
Wiegel, Stuttgarter Str. 97, 70771 Lein-
felden-Echterdingen

Nicole Sinnerbrink undMarc Buntrock,
Auf dem Knapp 34, 33397 Rietberg

18. Oktober
Holger Peters und Rolf Effenberger, Tul-
penweg 23, 51143 Köln

Mirja Hausmann undMartin Franz Greve
geb. Frielingsdorf, Borgheeser Weg 33,
46446 Emmerich am Rhein

19. Oktober
Anja KarinWeber geb. Böckmann und

Claus-Dieter Huchel, Breslauer Straße 86,
48157Münster

23. Oktober
StephanieWinkler und ReinhardMartin
Schwonke, Wachtelweg 1, 59469 Ense

Claudia Rosa Greiwe undMatthias Alfons
Feldmann, Sattlerstraße 18, 48369 Saer-
beck

25. Oktober
Julia Christiana Oertelt, Lüttje Legde 7,
26548 Norderney und Dennis Dreesch,
Mühlenstraße 1 b, 26548 Norderney

27. Oktober
Jenny Carolin Baran und Paul Karl Mi-
chael Otto, Mendener Höhe 32, 45470
Mülheim an der Ruhr

Anna Agnes Henrichmann undMaximi-
lian Karl Billing, Maximilianstraße 55 c,
85399 Hallbergmoos

30. Oktober
Christiane Schütte undMartin Georg
Lange, Langestraße 24, 59597 Erwitte

Eheschließungen und Lebenspartnerschaften imOktober 2018

Den Bund fürs Leben – auf der Insel geschlossen

Boßeltabelle
Mannschaft Punkte Schuss/Meter
1. Putz Hum 6:0 12/101
2. Vull Kraft 5:1 7/43
3. Frisia Allerbest 4:2 7/46
4. Siedlung 1:5 -3/-88
5. Wasserbau 1:5 -9/-120
6. Eilt Wessels 1:5 -13/-132

Stand: 17. November 2018
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23. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

14 Uhr: Vögel im Wattenmeer,
für Erwachsene und Kinder ab
zehn Jahren, Dauer ungefähr
zwei Stunden, Treffpunkt an
der Surferbucht/Ecke Im Ge-
werbegelände,AlterPostweg,s
04932/2001, fünf Euro für Kin-
der, acht Euro für Erwachsene.
16 Uhr:Filmvortrag„Beijedem
WetterSeenotretter“,überMen-
schen und Arbeit im Seenot-
rettungsdienst im Rettungs-
bootschuppen am Weststrand,
Eintritt frei, um Spende zu-
gunsten der Seenotretter wird
gebeten.
19 Uhr: Mundorgelabend im
Gemeindehaus, Gartenstraße
20. Der Eintritt ist frei.

24. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

9.30 bis 11 Uhr: „Verwenden
statt verschwenden“, Abgabe
von Lebensmitteln mit abge-
laufenem Mindesthaltbarkeits-
datum oder kleinen optischen
Mängeln gegen selbst gewählte
Spende, Küche in der Grund-
schule, Jann-Berghaus-Straße56.
19 Uhr: „Meffi, der kleine feu-
errote Teufel“, Norderneyer
Laientheater im Kurtheater,
acht Euro im Vorverkauf an
der Tourist-Information (Kin-
der fünf Euro), neun Euro an
der Abendkasse (Kinder sechs
Euro). Auch am 25. November
um 17 Uhr.

25. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

10 Uhr: Treffen der Norder-
neyer Boulefreunde, Kurgar-
ten hinter dem Conversations-
haus, Gäste und neue Spieler
sind willkommen.
17 bis 18.30 Uhr: Jugendtreff,
evangelische Inselkirche.

26. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

13 Uhr: Klimatherapie, täg-
licher Einstieg ist möglich, An-
meldung erforderlich in der

Praxis Karin Rass, Mühlen-
straße 1a, s 04932/9911313,
Treffpunkt Badehalle am West-
strand, zehn Euro.
16 Uhr: Bridge-Kreis, Haus
Bielefeld, Feldhausenstraße
2. Gäste sind willkommen,
s 04932/3322.
16 Uhr: Führung durch die
Dauerausstellung Reiselust &
Badespaß, Bademuseum am
Weststrand 11, sechs Euro, in-
klusive Getränk.
17 Uhr: Meerwassergymna-
stik im Badehaus, Am Kurplatz
3, 12,50 Euro.
18.30 Uhr: Smoveywalk, Vik-
toriastraße 1, acht Euro, An-
meldung und Information
s 0176/23441433.
19.30 Uhr: Frauentreff, Mar-
tin-Luther-Haus, Kirchstraße
11.
19.45 Uhr: Yoga für Einstei-
ger, Viktoriastraße 1, 15 Euro,
Anmeldung und Information
s 0176/23441433.

27. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

11 Uhr: Das Wattenmeer – ein
stimmungsvoller Spaziergang
über die Promenade, bei dem
Sie Wissenswertes über die
Inseln und das Wattenmeer
erfahren. Dauer ungefähr ein-
einhalb Stunden, für Kinder ab
zehn Jahren, Treffpunkt Fahr-
radparkplatz am Januskopf,
Erwachsene fünf Euro, Kinder
vier Euro, Anmeldung und
Information im Besucherzen-
trumWattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001.
15 Uhr: Awo-Teenachmittag
für Senioren, evangelischesGe-
meindehaus, Gartenstraße 20.
18.45 Uhr: Yoga, Gästehaus
Klipper, 15 Euro, Jann-
Berghaus-Straße 40, s
0176/23441433, 15 Euro.
20 Uhr: Preisskat der Nor-
derneyer Buben, Gäste sind
willkommen, Gästehaus Klip-
per, Jann-Berghaus-Straße 40.
20 Uhr: Besichtigung Stern-
warte,mitVortrag,Bürgermeis-
ter-Willi-Lührs-Straße, Infor-
mationen s 0176/24928209.

28. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

8bis12.30 Uhr:Wochenmarkt,
Vorplatz Haus der Insel.
10.30 Uhr: Strandstrolche in
den Wattwelten, für Erwach-
sene undKinder ab drei Jahren,
Dauer ungefähr eine Stunde,
Treffpunkt im Besucherzen-
trum WattWelten, Am Hafen
2, s 04932/2001, vier Euro für
Kinder, drei Euro für Erwach-
sene.

11 Uhr: Vögel im Wattenmeer,
für Erwachsene und Kinder
ab zehn Jahren, Dauer unge-
fähr zwei Stunden, Treffpunkt
Nordostkurve Surferbucht,
Ecke Gewerbegelände / Alter
Postweg. Information und An-
meldung im Besucherzentrum
WattWelten, Am Hafen 2, s
04932/2001, Erwachsene acht
Euro, Kinder fünf Euro.
15.30 Uhr: Spielenachmittag
für Junggebliebene, Gemein-
dehaus, Gartenstraße 20.
17 Uhr: Faszination Nacht,
Abendspaziergang über
den Strand mit Naturphäno-
menen, Mythologie und Le-
genden für Erwachsene und
Kinder ab zehn Jahren in Be-
gleitung. Treffpunkt Fahrrad-
parkplatz am Cornelius am
Nordstrand. Anmeldung und
Information im Besucherzen-
trum WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001, Erwachsene
fünf Euro, Kinder vier Euro.

17.30 Uhr: Handarbeitsteam,
M a r t i n - L u t h e r - H a u s ,
Kirchstraße 11.
19.30 Uhr: Selbsthilfegruppe
alkoholkranker Menschen, lin-
ker Eingang TDN, Gorch-Fock-
Weg 7 (Eingang links).
20 Uhr: Bibeltreff, evange-
lische Genezareth-Kapelle,
Benekestraße 27.

29. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

10 Uhr: Watt für alle, wie ver-
bringen die Wattbewohner
die kalte Jahreszeit, für Kin-
der und Erwachsene ab drei
Jahren, Dauerungefähr einein-
halb Stunden, Anmeldung und
Information im Besucherzen-
trum WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001, Treffpunkt an
der Surferbucht amDeichüber-
gang Südstraße, Erwachsene
sechs Euro, Kinder vier Euro.
12.15 Uhr: Mein Wunsch-
choral, Inselkirche, Eintritt
frei.
14.30 bis 17 Uhr: Awo-Kleider-
kammer, vor dem Hauptein-
gang vom Haus der Insel (bei
gutemWetter).
15 bis 17 Uhr: Offenes Stri-
cken im Patchworkstübchen,
Jann-Berghaus-Straße 13.
16 Uhr: Bridge-Kreis, Haus
Bielefeld, Feldhausenstraße
2. Gäste sind willkommen,
s 04932/3322.
19 Uhr: Yoga, Viktoriastraße
1, s 0176/23441433, 15 Euro.

30. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

20 Uhr: Sportschießen für
Gäste, Schützenhaus an der
Meierei.

Schnelle Hilfe
Polizei s 110
Feuerwehr s 112
Notarzt und
Rettungsdienst s 112
Krankentransporte

s 04941/19222

Ärzte
Bundeseinheitliche Rufnum-
mer kassenärztlicher Bereit-
schaftsdienst

s 116117

Samstag, 24. Nov., 8 Uhr bis
Sonntag, 25. Nov., 8 Uhr:

Michael Vit, Moltkestraße 8,
s 04932/2388

Sonntag, 25. Nov., 8 Uhr bis
Montag, 26. Nov., 8 Uhr:

Dr. Klaus de Boer, Moltke-
straße 8, s 04932/2388

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notdienst
(nicht jedes Wochenende),
telefonisch erfragen unter:
Björn Carstens

s 04932/991077
Dres. Hans-Günter Willms/
Lale Cakir s 04932/1313
Beate Luis (privat)

s 04932/991201

Apotheke
Freitag, 23. November, 8 Uhr bis
Freitag, 30. November, 8 Uhr:

Park-Apotheke, Adolfsreihe 2,
s 04932/92870

Freitag, 30. November, 8 Uhr bis
Freitag, 7. Dezember, 8 Uhr:

Rathaus-Apotheke, Fried-
richstraße 12, s 04932/588

Sonstiges
Krankenhaus Norderney, Lip-
pestraße 9–11,

s04932/805-0
Polizei,Dienststelle Knyphau-
senstraße 7

s 04932/92980 und 110
Bundespolizei,

s 0800/6888000
Beratungs- und Interventions-
stelle bei häuslicher Gewalt,s
04941/973222
Frauenhaus Aurich,

s 04941/62847
Frauenhaus Emden,

s 04921/43900
Elterntelefon,

s 0800/1110550*)
Kinder- und Jugendtelefon,

s 0800/1110333*)
Telefonseelsorge,

s 0800/1110111*)
s 0800/1110222*)

Giftnotruf, s 0551/19240
Sperr-Notruf (Bank, EC- und
Kreditkarten, Handys, Kran-
kenkassenkarten etc.),

s 116116
KfH Kuratorium für Dialyse
und Nierentransplantation
e.V., Lippestraße 9-11,

s 04932/9191200
Pflege amMeer, Feldhausen-
straße 3, s 04932/990935
Diakonie Pflegedienst,Hafen-
straße 6, s04932/927107
Rettungsboot, s04932/2446

Psychotherapie
Dr. Horst Schetelig, Dr. Ulrike
Schetelig, Emsstraße 25,

s 04932/2922
Nicole Neveling (privat), Lip-
pestraße 9-11,

s 04932/8039033

Tiermedizin
Dr. Karl-Ludwig und Dr. Katrin
Solaro, Fischerstraße 8,

s 04932/82218

*)Die Telefonnummer des Anrufers wird
nicht angezeigt.

Kino im Kurtheater
Mittwoch, 28. November
15.30Uhr:DieNordseeunser
Meer
20 Uhr: 25 km/h

Donnerstag, 29. November
20 Uhr: Cold War – Der Brei-
tengrad der Liebe

Freitag, 30. November
20Uhr: Bohemian Rhapsody

Schiffsfahrplan
3. September bis
8. Dezember 2018

Norddeich Norderney
ab ab

täglich
6.15 6.15
7.30 7.30
8.45 8.45

10.30 10.15
11.45 11.45
13.30 13.15
15.30 15.15
16.45 16.45
18.15 18.15

…auf Norderney

Strand genießen

Wenn auch Sie Ihre Veranstal-
tung hier veröffentlicht haben
möchten, setzen Sie sich mit
uns in Verbindung.

Öf fnung sz e i t en

Atelier in der Schmiede:
Mo. bis Sa. 9 bis 12 Uhr und
15 bis 18 Uhr, Langestraße
30, s04932/81932.

Badehaus: Spa-Bereich
täglich von 9.30 bis 21.30
Uhr, Familien-Thalassobad
von 9.30 bis 18 Uhr, Da-
mensauna außerhalb der
Ferienzeiten Mi. 17.30 bis
21.30 Uhr, Am Kurplatz 3,

s 04932/891-400.

Bademuseum:Mi. und Sa.
11 bis 17 Uhr, Am West-
strand 11,

s 04932/840725 oder
s 04932/935422.

Besucherzentrum Watt-
Welten: täglich von
9 bis 17 Uhr, montags
Ruhetag, Am Hafen 1,

s 04932/2001.

Inselkirche: Mo. bis Do.
und Sa. 8 bis 17 Uhr, Fr.
12 bis 17 Uhr, So. 11 bis 17
Uhr, Kirchstraße,

s 04932/927210.

Kinderspielhaus Kleine
Robbe: Mo. bis Fr. von 10
bis 13 Uhr und 14 bis 17
Uhr, Am Weststrand 11,

s 04932/935495.

Kirche Stella Maris: Di.
16 bis 17 Uhr, Mi. 11 bis 12
Uhr, Fr. 16 bis 17Uhr, Sa. 11
bis12Uhr,Goebenstraße2,

s 04932/456.

Kirche St. Ludgerus:
Mo. bis So. 9.30 bis 20
Uhr, Friedrichstraße 22,

s 04932/456.

Rathaus: Mo. bis Fr. 8.30
bis 12.30 Uhr, Di. und
Do. zusätzlich 15 bis
16 Uhr, Am Kurplatz 3,

s 04932/9200.

Spielpark Kap Hoorn:
w e t t e r u n a b h ä n g i g e r
Spielspaß, täglich ab 11
Uhr, Mühlenstraße am
Gondelteich.

Tourist-Information: Mo.,
Di. und Fr. von 10 bis 17
Uhr,Mi.,Do. undSa. von10
bis 13 Uhr, Im Conversati-
onshaus, Am Kurplatz 1,

s 04932/891-900.

Weltladen: So. 11 bis
12 Uhr, Mo. 16 bis 18
Uhr, Di.bis Fr. von 10
bis 12.30 Uhr und 16 bis
18 Uhr, Martin-Luther-
Haus, Kirchstraße 11.

Geänderte Öffnungszeiten an
Feiertagen möglich.

Filmvortrag: „Bei jedemWetter, Seenotretter“ ist ein Filmvortrag über Menschen und ihre Arbeit im Seenotrettungsdienst. Der
Film beginnt heute um 16 Uhr im Rettungsbootschuppen amWeststrand. Der Eintritt ist frei, um eine Spende zugunsten der
Seenotretter wird gebeten. ARCHIVFOTO

TippderWoche:

…auf Norderney

Erholung
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SUDOKU

IHR TAGESHOROSKOP

Wie heißt die weltliche Patronin von Bayern?

a)Waltraud b)Maria c) Bavaria d) Agathe

BildenSie aus den
neunBuchstabenWör-
termitmindestens vier
Buchstaben. Bedin-
gung:DerBuchstabe
imMittelfeldmuss
immer enthalten sein.
JederBuchstabedarf
imWort nur so oft ver-
wendetwerden,wie er
imSchemaenthalten
ist. Erlaubt sind alle
Wörter in der Einzahl
oderGrundform, die
imLexikonund
Duden zu finden

sind; geografischeBezeichnungenundVornamengelten auch. Jeder
Buchstabe zählt einenPunkt. Für dasWortmit allen aufgeführtenneun
Buchstaben gibt es 20Punkte (ä=ae, ö=oe, ü=ue, ß=ss). Beispiele:Test =
4, Serie = 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.
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NOCH ETWAS ZUM LACHEN

„Sag, Papi, hattest Du schon den Führerschein, bevor
DuMama geheiratet hast?”
„Ja, natürlich.”
„Und wer hat Dir damals gesagt, wie Du fahren
musst?” A
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Silbenrätsel:
1. PREDIGEN, 2. NAEHNADEL,
3. TASCHENTUCH,
4. JOHANNES, 5. GRUNDIDEE,
6. NIRGENDWO, 7. BLAU-
HELM, 8. TAUZIEHEN. –
Zug nach demWesten.
Ennea:
RUESTZEIT.
Frage des Tages:
d) Lithium.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

MiteinerwinzigenMogelei
könnenSiesichheutesehr

geschicktauseinerAffäreziehen.
DabeimüsstesichIhrschlechtes
GewisseninGrenzenhalten,weil ja
keinerzuSchadenkommt.

STIER 21.04. - 20.05.

SeienSienichttraurig, falls
sichjetzteinebestimmteSa-

chenichtsoentwickelt,wieSieessich
wünschen.Anderemüssenauchmal
zumZugkommen.UndIhrenächste
Chancenaht!

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

Egal, inwelcherForm:Sie
sindheutezunahezujeder

Schandtatbereit!DasmussIhnen
jedochbittekeineAngstmachen;
jederMenschmusseinmalseine
Phantasienauslebendürfen.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

SiesindeinemständigenAuf
undAbausgesetzt.Esmacht

Sievielleichtnervös,aberesstehtfest,
dassSiedadurchmüssen.Mitder
HilfederSternemeisternSiedieSache
mitBravour!

LÖWE 23.07. - 23.08.

Selbst,wennesheuteetwas
hektischzugehensollte,

bekommenSiediefürSiewichtige
AufgabeglänzendindenGriff.Es
bestehtalsoüberhauptkeinAnlass
dazu,ängstlichzuagieren.

KREBS 22.06. - 22.07.

Werständigimmernurum
sichselbstkreist,hatnatür-

lichwenigZeit fürdieBedürfnisse
seinerMitmenschen.NehmenSie
alsodiesenEgotripeinesFreundesals
einwarnendesBeispiel.

WAAGE 24.09. - 23.10.

GelegentlichneigenSiedazu,
anderenanzukreiden,was

Sieselbstfalschmachen.Seit jeher
stelltsichdieFrage,obdiesinOrd-
nungistodernicht.Ausmoralischer
Sichtwohlnicht!

SKORPION 24.10. - 22.11.

Siefühlensicheventuellganz
schönschlapp?LassenSie

indiesemFalledieArbeitbittemal
ruhen;siewirdIhnenkaumweglau-
fen.LegenSiedieFüßehochund
entspannenSiesich.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Siebefindensichaufdem
richtigenWeg,undeinheute

auftauchendesHindernismüsstekein
wirklichesProblemdarstellen.Sie
räumenesausdemWegundgehen
einfachzügigweiter.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

Einerseits istesfastärgerlich,
dassderTagbloßvierund-

zwanzigStundenhat,beiallem,was
Sievorhaben.Andererseitswürden
Siesichsonsthoffnungslosüberarbei-
ten!Esistdochso?

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

SofernSiesichbeieinemGe-
schäftbloßmitdenkleinen
Vorteilenbegnügen,anstatt

dengroßennachzujagen,schneiden
Sievielbesserab.Siewissendoch,
wenigeristoftmalsmehr!

FISCHE 20.02. - 20.03.

BeieinerneuenBekannt-
schaft,dieSienununter

Umständenmachenkönnen,sollten
Sieaufpassen,dassSieanfangsnicht
zuvielvonsicherzählen.Vorsichts-
maßnahme,sonstnichts!

FRAGE
DES

TAGES

SILBENRÄTSEL

Aus den Silben: ACKER - ALT - BE - DE - GE - GE
- GELN - GEN - HALL - KIND - LAND - NACH - NE -
PFLE - SCHUL - SPERR - STUN - UN -WAEHRT - ZO
- ZO - ZUE
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren vierte und siebte Buchstaben - jeweils von oben
nach unten gelesen - eine Beitragsübersicht nennen.

1. im Zaum halten

2. jungerMenschinErsatzfamilie

3. seit langem erprobt

4. Unterrichtseinheit

5. Nutzboden, Feld

6. Echo

7. verbotenes Gebiet

8. frech, flegelhaft

EINER MUSS WEG

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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FINDEN SIE DIE SECHS UNTERSCHIEDE

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. In je-
der Zeile, jeder Spalte und in jedem 3x3-Quadrat dürfen
die Zahlen 1 bis 9 nur einmal vorkommen.
Viel Spaß bei dieser Zahlenknobelei!
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Silbenrätsel:
1. ABRIEB, 2. ASSISTENT,
3. AFGHANE, 4. PFUETZE,
5. VIERZIG, 6. OHRWURM,
7. SCHINDEL, 8. ESSIGGURKE.
– Schiffsbesatzung.
Ennea:
FLUGLAERM.
Frage des Tages:
d) sechs.
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Jeder Anfang hat auch ein Ende
Serie: Norderneyer Ökelnaam von 1871 bis 1989 (Teil 43)

Inmehreren Teilen stellt
Bonno Eberhardt (†)
Spitznamen, sogenannte
Ökelnaam, von Norderne-
yern aus der Zeit von 1871
bis 1989 vor.

Nach längerer Unterbre-
chung aufgrund des Ablebens
des Autors wird die Serie über
Norderneyer Ökelnaam nun zu
Ende geführt. Die Unterlagen
hatte Bonno Eberhardt noch zu
seinen Lebzeiten weitestgehend
vorbereitet. Die Redaktion
dankt der Familie Eberhardt
sowie Alwin Visser, Etzard
Pleines, Hanna Schultz, Hans
Hermann„Jumbo“Kramer und
den Teilnehmern des Erzähl-
cafés für die Mithilfe bei der
Fertigstellung.

Stiefbeen Fischer (261)
Carl Ernst Fischer, Win-

terstraße 21, war Maurer-
meister und Ausrufer. Um
1905 hat er sein Logierhaus
„Villa Carmen“ gebaut. Ge-
heiratet hat er 1897 Theda
Engelina Lengerhuis. In
dieser Ehe wurden acht
Kinder geboren. Fischer
hatte einen Arbeits-
unfall und behielt
danach ein steifes
Bein.Weil zu der
Zeit 18 Familien
mit Namen Fi-
scher auf der In-
sel wohnten und
im Durchschnitt
bis zu acht Kinder
hatten, bekam er diesen
Beinamen.Sein Beruf hat er
aufgegeben, danach wurde
er im Adressbuch als Lo-
gierhausbesitzer benannt.

Baron (262)
Alfred Strecker, Luisen-

straße 12 (Hotel Reichsad-
ler), war Seemann und Fi-
scher. Strecker, geboren am
11. November 1923, war im
Zweiten Weltkrieg bei der
Marine. Danach arbeitete er
zunächst wieder als Fischer
(Partsmann). Später heuerte
er beim Wasserbauamt an
und fuhr auf dem Tonnen-
leger als Decksmann. Er
war ein großer, kräftiger

Mann und hatte beim Ge-
hen einen etwas langsamen,
majestätischen Gang mit
gerader Haltung und einen
ernsten Gesichtsausdruck.
All das entsprach einem
Adligen. Deshalb bekam

er von seinen Arbeits-
kollegen am Hafen
den Beinamen
„Baron“. Alfred
Strecker war ver-
heiratet und hatte
vier Kinder.

Lügenlord (263)
Hinrich Claussen,

Gartenstraße 3, war
von Beruf Klempner. Nach
dem Zweiten Weltkrieg
machte er Wattführungen
und erzählte den Gästen
mit viel Witz und Unsinn
so manches Döntje. Jahre-
lang hatte er einen Prozess
mit seinem Konkurrenten
Hermann „Hermännchen“
Visser (253). Beim Straßen-
fischverkauf mit demHand-
wagen (Wippe) wollte er
die Scharben für Schollen
verkaufen, die sein Bruder
Johannes vorher mit dem
Kutter „Baldur“ gefangen
hatte. Wegen dieser Ei-
genschaften bekam er den
Beinamen „Lügenlord“.

Groot Jan (264)
Wilhelm Fischer,

Kirchstraße 13, war Pastor
auf Norderney. Wie der
Name genau Zustande kam,
ist heute nicht mehr zu er-
fahren. Der Name Got Jan
oder Groot Jan wird in allen
Ökelnamen-Listen, die auf
der Insel im Umlauf sind,
mit aufgeführt.

Dorfbarbier (265)
SieboldVisser,Jann-Berg-

haus-Straße 22, war von
Beruf Arbeiter. Nach Fei-
erabend ging er zu den
alten Leuten ins Haus und
schnitt ihnen die Haare. So
bekam er seinen Beinamen
„Dorfbarbier“. Sein Hobby
war die Jagd auf der Insel.
Er konnte mit bloßer Hand
ein Kaninchen oder einen
Hasen im Bau aufspüren
und greifen. Nach dem
Tod des Tieres kam es in
einen kleinen Sack, den
er immer mit sich führte,
wenn er in die Dünen ging.
Da das „Wildern“ verboten
war, versteckte er den Sack
zwischen seiner Weste und
Jacke. Zu Hause wurde das
Kaninchen bratfertig zube-
reitet. Ab und zu verkaufte
er auch ein Tier, um sich
damit ein kleines Zubrot zu
verdienen.

SchluSSwort

Nach nun 43 Folgen im
Norderney Kurier – fast ein
Jahr lang – über die Men-
talität der Norderneyer aus
alten Zeiten zu berichten,
geht diese Serie zu Ende. Es
war gewagt, über Personen
etwas zu schreiben, bei dem
in Umrissen ihr Lebens-
lauf beschrieben wurde. Ich
habe aber dieses Thema der
Ökelnamen gewählt, weil
ich noch viele dieser Leute
kannte und ich konnte mich
genau in die Zeit versetzen,
wo und wie sie gelebt haben.
Außerdem bin ich der Mei-
nung, dass so etwas nicht
vergessen werden darf. Wie
die Nachwelt damit umgeht,
weiß ich nicht. Es sind zwei
DIN-A4-Ordner geworden,
gefüllt auchmit weiterenBil-
dern,die aus Platzgründen in
der Zeitung nicht gedruckt
werden konnten.
Heute haben wir eine an-

dere Zeit, in der alles hek-
tischer geworden ist. Ein
Einzelverdiener in einer
Familie ist zu einer Sel-
tenheit geworden. Früher
war die Ehefrau das Rück-
grat ihres Mannes. Wie der
Mann gekleidet war, ob die
Schuhe geputzt sind, ob alles
tipptopp ist, daran wurde

die Ehefrau bewertet. Diese
Lebensweise ist auch von
der Natur dem Menschen
mitgegeben. Ich habe einmal
geschrieben: „Nur mit Mann
und Frau lässt sich leichter
der Lebenskarren durch die
einem von Gott gegebene
Zeit ziehen.“ Das galt früher,
heute und in der Zukunft
auch,da kann das „Moderne“
machen, was es will.
Eine großeHilfe für meine

Dokumentationwarenmeine
Freunde Hans-Hermann
Kramer, Etzard Pleines und
Jochen Pahl. Ohne deren
Mithilfe an Insel-Wissen
und den historischen Bildern
hätte ichdieses umfangreiche
Werk nicht machen können.
Ein besondererDank geht an
dieRedaktion desNorderney
Kuriers. Ohne deren jour-
nalistischen Beistand wäre
es nicht gegangen, denn ich
bin Handwerker und kein
„Kopfwerker“. Dankbar bin
ich auch den Norderneyern,
die mir ihre Familienfotos
zur Verfügung gestellt haben.
Dass mir die Luft von „Ver-
tellsells“ nicht ausgegangen
ist, verdanke ich der Samm-
lung des Geschriebenen in
der Badezeitung. Damals
stand das Plattdeutsche noch
im Vordergrund.Leider geht
das heute nicht mehr, weil
wir hier auf Norderney eine
andere Bevölkerungsstruk-
tur bekommen haben und
diese kann unsere Heimat-
schrift nicht immer lesen.
Spaß gemacht hat mir das
Schreiben auch, weil man
mitunter seine eigenen Ver-
sionen in einer Anekdote
unterbringen konnte. Ich
hoffe, dass einige Leser es
verstanden haben.
All das, was ich auf-

geschrieben habe, kommt
nicht wieder. Die „Origi-
nalen Zeitgenossen“ in der
damaligen Zeit sind Ver-
gangenheit. Heute kann
man sagen, die Einwohner
von früher hatten kein leich-
tes Leben, aber ihre Lebens-
freude haben sie auch gehabt
nach dem Motto: „Was ich
nicht weiß,machtmich nicht
heiß“.
In der heutigenGegenwart

ist der Einwohner geprägt
von weniger Solidarität an
der Tagesordnung. Wir sind
eine Gesellschaft geworden,
in der das Geld im Vorder-
grund stehen muss. Viele
haben vergessen, dass wir
auf einer Insel leben und

hier die Natur die Gesetze
vorgibt. Ich bin mit dem Jahr
1871 (Isern Hillerk) ange-
fangen, und bis 1989 waren
es 118 Jahre Inselgeschichte,
die auf Papier geschrieben
und vonHans-Helmut Barty
ins Internet gestellt wurden.
Wenn jetzt die heutigen Be-
wohner, die ihre Insel lieben,
sich über die Zukunft Nor-
derneys Gedanken machen,
und 118 Jahre im Voraus
sehen könnten, wird sicher
Besorgnis aufkommen. Die
Entwicklung der letzten 100
Jahre war so rasant, dass
man staunt, wie alles bisher
verkraftet wurde. Ein „wei-
ter so“ ist kaum vorstellbar.
Düstere Wolken zeigen sich
schon am Himmel. Klima-
veränderung, ein höherer
Wasserstand, kühle Sommer
und wärmere Winter und
so weiter – all das wird ein
Mehr an Wachstum nicht
zulassen. Eine Rezession auf
dem Festland wird dann den
Engpass auf der Insel noch
beschleunigen. Fest steht
aber heute schon, die Le-
bensqualität auf einer Insel
zu leben, wird nicht mehr
so sein, wie ich sie gekannt
habe. Hoffentlich habe ich
mich mit meiner Auffassung
geirrt.
Da die Welt sich aber

immer weiterdreht und wir
Menschen anpassungsfähig
sind, stirbt die Hoffnung
zuletzt.
Als die alten Norderneyer

merkten, dass es ihnen gut
ging und der eingeführte Lu-
xus bezahlbar wurde, sagten
sie: „Wenn es einem gut
geht, darf es gern noch ein
bisschen besser werden“, und
der damalige Bundeskanzler
Helmut Kohl sagte: „Wir
sind eine Spaßgesellschaft
geworden.“ Dem ist nichts
hinzuzufügen, denn immer-
hin hat die Kurverwaltung
heute sogar „Schlafstrand-
körbe“ eingeführt, die den
zeitlichenNerv treffen.Mitt-
lerweile haben auch hier die
Verantwortlichen ausfindig
gemacht: „Is neet eenfach, an
anner Lü Geld to komen“.
Liebe Mitbürger, ich hoffe

das Ihnen mein „Geschreib-
sel“ etwas Freude bereitet hat.
Es war für jeden etwas dabei,
zum Schmunzeln und ernst-
hafte Darstellungen, die zum
Nachdenken einladen.

Bleibt gute Menschen.
Bonno Eberhardt, sen.

Carl Ernst Fischer (261) hatte einen eigenen kleinenOmnibuswagen,mit dem er die Gäste seinerVilla
„Carmen“ vom Hafen und zum Hafen kutschierte. Sein Kutscher trug extra eine Kutscheruniform,
damit die Gäste sofort erkannten, mit welchem hauseigenen Wagen sie vom Hafen zum Quartier
gefahren wurden. Das große Haus wurde fast nur von Familienangehörigen geführt. Im Frühjahr
kamen die „Maiden" dazu, die für die Sauberkeit der Zimmer und für die Wäsche zuständig waren.
Heute sind nach Abriss des Gebäudes dort Eigentumswohnungen entstanden und der Name wurde in
„Drei Jahreszeiten“ umbenannt. FOTO: ARCHIV PAHL

Ein seltenes Foto an der Straßenkreuzung Jann-Berghaus-/Müh-
lenstraße. Links die Wattführer Hinrich Claussen (263) und Karl
Schormann.Rechts dieKanalkolonnemit:Emil Stuhr (Herzilein),
Johann Visser (Bubi Jöd) und Enno Kruse. Alle fünf auf dem Bild
sind Norderneyer Originale. FOTOS: ARCHIV EBERHARDT

Wilhelm Fischer (264) war
von 1925 bis 1959 evange-
lisch-lutherischer Pastor auf
Norderney. Fischer hat 34
Jahre lang das Pastorenamt
ausgeführt und war somit
der am längsten amtierende
Seelsorger auf der Insel. Seine
Gemeinde hatte in all den
Jahren zirka 3000 Mitglieder,
die er betreute. Im Sommer
hatte er Hilfe durch einen
Kurprediger vom Festland.
Pastor Fischer war ein großer,
kräftiger Mann und stellte
eine Persönlichkeit dar. Er hat
viele Familienangehörige ge-
tauft, konfirmiert, verheiratet
und begraben. Das Bild zeigt
ihn mit seinen gerade konfir-
mierten Jungen und Mädchen
auf demWeg von der Kirche
zum Pfarrhaus.

Alfred Strecker (262,
links) um 1950 mit einem
Bekannten (eventuell
Klaus Koppelmann) auf
„Landgang". Hier auf der
Promenade amWeststrand
in der typischen Bekleidung
der 50er Jahre, mit Wind-
jacke und den breiten „Ho-
senpiepen“. Auffallend auch
die blank geputzten Halb-
schuhe. Das war damals ein
„Muss“. Die Norderneyer
Jungs sagten, wenn sie
sonntags irgendwo hingehen
wollten: „Wir ziehen unser
Bierpäckchen an.“



Bonno Eberhardt war es sehr wichtig, dass
seine Serie mit einer Liste aller erschienenen
Spitznamen in alphabetischer Reihenfolge
enden würde. Sortiert wird nach dem Ökel-
naam. Personen mit einem (*) haben meh-
rere Nennungen.

A
• Aanterlie: HermannWedermann
• Aas, Aas: Claas Raß *
• Admiral: Otto Köser
• Allgäu: Helmut Hönnig
• Anköttler: JohannWichmann
• Anna Lott : Anna Visser
• Aper Närs: die Brüder Jonny und Onno Raß
• Api Närs: Jakob Rass

B
• Backer Krinthstuut: Hermann Janssen
• Backer Liefpien: Anton Valentin
• Baron: Alfred Strecker
• Bartholomäus: Johann Schiemann
• Bebel: Suntke Uphoff
• Beer Lui: Ludwig Visser
• Bello: Hans Buss
• Bent Maurer: Bent Rass
• Bent Öl: Bent Rass
• Bernd Rosemeyer: Bernd Jenssen
• Blücher: Heinrich Bojunga
• Bonno Kanon: Bonno Fastenau
• Boxer: Johann Pleines
• Breekstangenkutscher: FranzWedermann*
• Budi Abel: Theodor Visser
• Büdelneiher: Johann Visser
• Bullerballer: Gerhard Lengerhuis
• Burlala: Johann Müller
• Buter:WesselWessels

C
• Cassen Branntwien: Cassen Rass
• Cassen Napoleon: Cassen Peters
• Cassen Teewater: Kassen Visser
• Claas Hongkong : Claas Raß *

D
• Delft Marie:Marie Ufen
• Doktor Du: Dr. med. Erik Dietrich
• Doof Volli: Folkert Visser
• Dorfbarbier: Siebold Visser
• Dr. Stuut: Dr. med. OttoWeisbrodt
• Duffert: Bernhard Kruse

E
• Ed Lummert: Eduard Visser
• EdMarmelad: Eduard Visser
• Edelweiß: Carl-Theodor Rass
• Een-Oog-Janssen: Johann Janssen
• Ehm Badmeister: Ehme Visser *
• Ehm Krück: Emil Kluin
• Ehm Lots: Ehme Visser
• Ehm un Gelke: Ehme und Gelke Lührs
• Ei di Katz: Reinhold Hartmann
• Eilt Döfke: Eilbertus Stürenburg
• Emil Abel: Emil Visser
• Ernst Röttnöös: Ernst Visser
• Eugen Demut : FranzWedermann *
• Eule:Wilhelm Rass
• Exbauer: Johann Eilts *
• Exbefö: Johann Fischer

F
• Farmer: Ernst Holtkamp
• Fenti: Franz Schultenkötter
• Fidi Köy: Friedrich Visser
• Fiffi Busch: Fritz Franz Friedrich Busch
• Flöten Heinrich: Graf Heinrich von
Oeynhausen
• Flugmeyer: Erich Meyer
• Fock Badgast: Fock Visser
• Fockmit Stock: Focke Visser
• Fock Sahra: Focke Visser
• Frank Allan: FriedrichWilhelm Kuhnsch
• Frettchen: Paul Neermann
• Füürprökel: Frieda Feuerhake, geb. Visser

G
• Galama Hengst: Alfred Uphoff
• Gandhi: Jann Ulrichs
• Garibaldi: Johann Eben Aggen
• Gary Cooper: Fritz Vißer
• Gasmeyer: Ludwig Meyer
• General Unruh: Hellwardt de Boer
• Georg Abel: Georg Visser

• Georg Rex: Georg Rass
• Gerüstkellner: Gerhard Fischer
• Gey-Bold: Gerhard Bodenstab
• Gint Genau: Gent Visser
• Götensuper:Werner Jänichen *
• Graf Nako: Georg Eilts
• GrafWürden: Eduard Hönnig
• Graf Zierstock: Georg Eberhardt
• Groot Jan:Wilhelm Fischer
• Groot Reemt: Reemt Meyer

H
• Häter Bull: Gerhard Visser
• Harmchen: Harm Arens
• HarmDrock: Harm Peters
• HarmDüllwutel: GerhardWedermann
• Harm Hahnträ: Harm Fischer
• HarmMöwenschrei: Emil Richard Siemers
• Harm Sedan: Harm Pauls
• HarmTühl: HarmVisser
• Hautana:ThereseWedermann (später Priebe)
• HDS: Hermann de Vries
• Hein Geetkann: Heinrich Kanngießer
• Hein Tonn: Heinrich Onkes
• Heini Fenstermaker: Heinrich Visser
• Hermännchen: Hermann Visser
• Hermann Kerli: Hermann Rass
• Hermann Leckerwurst: Hermann Fastenau
• Hermann Löns: Heinrich Eduard Leisse
• Hermann Nack: Hermann Heykamp
• Hermann Plattfott: Hermann Kluin
• Hermann Seilerbahn: Hermann A. Visser
• Hermann Zigarr: Hermann Fuhrmann
• Herzilein: Emil Stuhr
• Hilli Jöd : Hillrich Visser *
• Himmelfohrttohn: ElimarWeber
• Hochwürden: Johannes (Hans) Bischhoff
• Holten Herrgott: Gerhard Visser
• Horchemal: Karl Reinsperger
• Hultürn:Wilhelm Feig
• Humpel Erna: ErnaWirdemann

I
• Ida Bort: Ida Lührs
• Ihno Pannkook: Ihno Freese
• Isern Hillerk: Hillrich Visser

J
• Jab Gerähr: Jacob Folkerts
• Jabk Knien: Jakob-Bernhard Rass
• Jabk Schnurk: Jacob Fröhlich
• Jabk Seilmaker: Jakob Visser
• Jabk Stut: Jakob Cornelius
• Jan Hanschke: Jan Uphoff
• Jan Nessen: Jan Remmers
• Jann Appelkorn: Jann Saathoff
• Jann Bootsmann: Gerhard Rass
• Jann Eiben: Jann Jakobs Kluin
• Jann HU-TA-TA: Jann Holtkamp
• Jann Kruskopp: Johann H. Visser
• JannWekenenn: Jann Visser
• Jap Grien: JakobWeber
• Jap Schlick: Jacob Fröhlich
• Jesus:Martin Kaprolat
• Joffre: Johann Visser
• Johann Beneke: Johann S. Rass
• Johann Fidi: Johann Friedrich Rass
• Johann Küül: Johann Visser *
• Jolanthe:WesselWessels
• JonnyMatz: Johann de Boer
• JopWeste: Jakob Rass
• Jürgen Kokindji: Jürgen Brügma
• Jumbo: Hans-Hermann Kramer

K
• Kaiser: Peter Harms *
• KaiserWilhelm: Dirk Deneke
• Kalli Möcker: Karl Meyenburg

• Kalorienmaler: Hermann Schipper
• Kanapee: Berend Bodenstab
• Kapten Didi: DietrichWedermann
• Karl Rött: KarlWirdemann
• Kassen Brannwien II: Kassen Eils
• Kattwief: Gräfin Krusenberg
• Kieler: Johann Ufen
• Klaas Störmballhoch: Klaas Gronewandt
• Kormorane: die drei Brüder Visser: Lule
(Ludwig), Erle (Ferdinand) und Aui (August)
• Kotzer: Heiko Eugen
• Krischan Buhl: Christian Eberhardt
• Krümel: Heins-Wilhelm de Boer
• Kukirol: Hermann Buss
• Kuper: Johannes Lengerhuis

L
• Landrat:Wilhelm Schulz
• Landwirt: Johann Eilts *
• Lang Ehm: Ehme Visser *
• Lang Eilert: Eilert Visser
• Lang Hein: Heinrich Visser
• Lang Leffert:Werner Jänichen *
• Lang Rürch:Wilhelm Hillmers
• Lederstrumpf: Karl Lampert
• Lügenlord: Hinrich Claussen
• Lüttji Albert: Albert Dorenbusch
• Lüttji Baurat: Harm Blonn
• Lüttji David: Johann Janssen
• Lüttji Dün: Hermann Berg
• Lüttji Ed: Eduard Visser
• Lüttji Gerd: Gerd Schuster
• Lüttji Reemt: Reemt Meyer
• Lui Bössel: Ludwig Rosenboom

M
•Magenta:Maria Visser
• Mal Danie: Daniel Rass
• Malperdus: Ernst Rass
• Mandater: Hillrich Kluin
• Marabu: Carssen Lührs
• Meister Blitz: Eilt Wessels
• Meister Buck: Hinrich Jürgens
• Meister Hämmerlein: Hermann Heeren
• Meister Hornitex: Bonno Eberhardt *
• Meister Lumpi:Willi Eils
• Meister Sandschacht: Hajo Tjaden
• Melk Meyer: Edo Meyer
• Methusalem: Karl von Oterendorp
• Millionenschooster: Eduard F. Freese
• Mini Piep:Mine Visser
• Minister: Ernst Gothmann
• Mister Erdung: Adolf Hoffmann
• Mützenmaker: Ludwig Medebach
• Muulaap: Gustav Schuchardt

N
• Negus: Alfred Iken
• Nicki Buhl:Willy de Boer
• Nüd Rass: Johann Rass

O
• Ölimhaus: Heinrich de Vries
• Oll Dän: GerhardWilhelm Bodenstab
• Oll Harmohm: Harm-Christian Pleines
• Onassis: Eckehardt Moschberger
• Opa Schuh: Johann Visser *

P
• Packus Eils: Christian Eils
• Paddi Börkum: Jan Müller
• Papa Nul: JuliusWellhausen
• Paula Mussel: Paula Kluin
• Peerköttel Baron: Friedrich von
Wallenberg-Pachaly
• Peerschkietfeger: Eilert Visser
• Peter Huffel: Peter Harms *
• Piepen Janssen: Johann Janssen
• Pikinini: Theodor Dirks
• PinkasWollenstein: Hillrich Visser *
• Pöschl: Erhard Bents
• Pootji Müller:Menno Müller
• Postmeister: Johann Hönnig
• Post Müller: Hinrich J. Müller
• Potifa: Albert Bojunga
• Prinz:Wilhelm Harms
• Propan Bonno: Bonno Eberhardt *
• Püppi Pauls: Therese Feldten
• Puppendoktor: Johannes (Hans) Heyen
• Puppen Heini: Heinrich Bruns

Q
• Queipo:Martin Itzen

R
• Röttendün: Letzte Düne
• Röttenschlachter: Friedrich Fischer
• Rood Imels: Heinrich Imels
• RoodTheo: Theodor Kluin
• Rütentüt: Jacob Ruiter
• Rumor: Jann Ehmen Rass

S
• Schaaphärder: Hermann Visser
• Schabbi Bodenstab: Karl Bodenstab
• Schiller: Fritz Ufen
• Schösteinfeger: Johann Kluin
• Schorsche: Georg Reiners
• Schuldlos-Brotlos: Friedrich Thienes
• Schweigende Lippe: Johann Rass
• Senator:Willi Janssen
• Siebelt Pootji: Siebelt Nordmann
• Siemen Geuben: Siemen Visser
• Siemen Liekupp: Siemen H. Visser
• Silberpfeil: Johann Rass
• Sklavendriever: Arend Baumann
• Slaatje: Ulbertus Hagedorn
• Sonnenbäcker: Hillrich Jacobs
• Sonnyboy: Johann Lorenz
• Spatz: Johann Rass
• Spedi: Georg Fischer
• Sprützmaler: Johann Rass
• Stiefbeen Fischer: Carl Ernst Fischer
• Stieglitz: Ernst Visser
• Stiekel: Johann Carstens
• Stoffer: Christoffer Kluin
• Stoppnadel: Carl Nordbrock
• Susi Sonnenschein: Susanne Visser
• Swarte Katt: Jann Rass
• Swart Imels: Peter Imels
• Swart Theo: Theodor Kluin
• SwartWilhelm:Wilhelm Fischer

T
• Tabilly: Fritz Hausmann
• Tade Beckenrand: Reiner Bartmann
• Teddy Bauch: Paul Bartelt
• Titus: Theo Rass
• Tobi: Hermann Remmers
• Tochter Johanna: Johanna Visser
• Tosca Ede: Edo Reverts
• Traberlouis: Louis Visser
• Treppenschneider: Carl Morczek
• Tube Deckweiß: Heinrich Müller

U
• Ulan Janssen: Gerhard Janssen
• Ulan Poppinga: Hermann Poppinga
• Ulfert Ungewuschen: Ulfert Janssen
• Ulli Bull: Ulrich Rass
• Utrooper: Richard Stephan
• Utstopper: Jann Hinrichs Visher

W
•Weißer Riese: Johann Henning
•WilliWaterwark:Wilhelm Rass
•Will rut: Karl Claussen
•Witwentröster: Johann (Jonny) de Vries

Z
• Zentner:Werner Berg
• Zicki Rath: Jakob Rath
• Zörgiebel: Otto Schiemann
• Zornigel: Hinrich Salverius
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Korrektur zu Teil 42
Fiffi Busch (260)

Die Redaktion ist von Beatrix Busch,
Tochter von „Fiffi Busch“, darauf hingewie-
sen worden, dass bei Nummer 260 Angaben
von ihrem Vater und Großvater vermischt
wurden. Ihr Großvater war Ernst Busch,
praktizierender Zahnarzt auf der Insel mit
Praxis in der Luisenstraße 8.Er war es,der in
den 20er-Jahren zu den „Honoratioren“ von
Norderney gehörte.Einer seiner Söhne hieß
Fritz Franz Friedrich – von seinen Eltern
gern „Fiffi“ genannt. Auch er war Zahnarzt,
mit einer Praxis in der Strandstraße 11a,spä-
ter 13. Fritz Busch war es, der beim Ziehen
von Zähnen sehr pfiffig war und den man
meinte, wenn man Menschen mit Zahn-
schmerzen riet:„Geh‘man nachFiffi Busch“.

Bonno Eberhardt ✝



Erhältlich in Ihrer Buchhandlung
oder direkt bei:

· SKN Druck und Verlag GmbH& Co. KG
Stellmacherstraße 14 · 26506 Norden
! (04931) 925-227
· SKN Kundenzentrum Norden
NeuerWeg 33
· Verlagsgeschäftsstelle Norderney
Wilhelmstraße 2

Portofrei bestellen im Internet*
www.skn-verlag.de
(* nur für Privat-Kunden)

Ostfriesland Verlag – SKN

2018

Wolken Wind Weite

Ostfriesland
Edition Ostfriesland Magazin · Ostfriesland Verlag – SKN

NEU EDITION OSTFRIESLAND MAGAZIN

MARTIN STROMANN

WOLKEN,WIND,WEITE 2018
Der etwas andere Fotokalender mit einem
Mosaik erstklassiger Bilder – aus allen
Bereichen der ostfriesischen (Kultur-)
Landschaft.

Format 21 x 29,7 cm
über 40 Abbildungen.
ISBN 978-3-944841-36-6
€ 12,95
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Auf über 40.000m²

Shoppingvergnügen
...in der größten Möbelstadt
zwischen Weser und Ems!

Von der Tasse bis zum maßgefertig-
ten Schrank - alles unter einem Dach!
Top-Beratung durch unser
qualifiziertes Fachpersonal!
Wir bieten Ihnen flexible
Finanzierungsmodelle!
Wir stehen Ihnen zur Seite:
Von der Planung bis zur Lieferung!
Entspannen Sie in unserem Bistro
oder Restaurant Friesisches Bauernhaus!

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie
einen Termin unter 04456-9880

Achtung · Achtung · Achtung · AchtungAchtung · Achtung · Achtung · AchtungAchtung · Achtung · Achtung · AchtungAchtung · Achtung · Achtung · Achtung!
Haben Sie Interesse an

einem guten Nebenverdienst?

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte unter:

✆ (0 49 32) 9919680

Wilhelmstraße 2, 26548 Norderney
Geöffnet: Mo.-Fr. 09.00 bis 16.30 Uhr

Wir suchen für die
Zeitungszustellung auf

Norderney
eine/n zuverlässige/n

Zusteller/in
für die Morgenstunden.

Ab sofort in der
SKN-Geschäftsstelle

Norderney

Die Serie aus dem
Norderney Kurier
jetzt als
Buch erhältlich!

14,80E

Wilhelmstraße 2
26548 Norderney

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr.: 9.00–12.00 Uhr

Immobi l i enmak le r
GERHARD S IELMANN

Jede Immobilie hat ihre Geschichte,  
keine ist wie die andere. 

Darum unterstützen wir Sie beim Verkauf oder Kauf mit 
allen organisatorischen Dingen, die zur Vermarktung dazu 

gehören. 

PProfifieren Sie von unseren Kontakten zu Handwerkern, 
Architekten, Vermietagenturen und Finanzierungspartnern. 

Ferner unterbreiten wir Ihnen gerne Einrichtungsvorschläge. 

Zögern Sie nicht uns zu kontakfieren um ein persönliches, 
unverbindliches Beratungsgespräch zu führen. Vertrauen 

und Diskrefion haben bei uns höchste Priorität. 
Wir freuen uns Sie persönlich kennenzulernen! 

GGerhard Sielmann | immobilien-sielmann.de
Tel. 04932-81729 | info@immobilien-sielmann.de

Wir kaufen
Wohnmobile
+ Wohnwagen

0 39 44-3 61 60
www.wm-aw.de fa

Gerüchte
über gelbe
Gummistiefel

Angela Nora Broer

Warum der Ostfriese ist, wie er istWarum der Ostfriese ist, wie er ist

Ostfriesland Verlag – SKN

Gerüchte
über gelbe
Gummistiefel

Angela Nora Broer

Warum der Ostfriese ist, wie er ist

Portofrei bestellen im Internet:
www.skn-verlag.de

Ostfriesland Verlag – SKN

Gerüchte über
gelbe Gummistiefel
Warum der Ostfriese ist,wie er ist

Angela Nora Broer
84 Seiten | Softcover |
Format 17 x 21 cm
ISBN 978-3-944841-04-5

9,90

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung
oder in den SKN Kundenzentren
• Norden Neuer Weg 33

Telefon: 049 31/925-227
• Norderney Wilhelmstraße 2
E-Mail: buchshop@skn.info

Stellenmarkt

Verschiedenes

Veranstaltungen Immobilien

Geschäftsanzeigen

SCHENKE
LEBEN,
SPENDE

BLUT.
drk-blutspende.de


